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Dieses Buch legt geistige Forschungsergebnisse offen über die Entstehung der Anthroposophischen 
„Bewegung“, – das Werk hierarchischer Wesen – mit dem Ziel der Schaffung eines „neuen Christentums“ 
(1924) und über den an Rudolf Steiner gegebenen Auftrag, die Inhalte der Bewegung auf die Erde zu 
bringen.

Es vermittelt tiefe, bis zur atlantischen Zeit zurückgehende Erkenntnisse über die Schulung und die 
Aufgaben der aristotelischen und der platonischen Strömung, wie auch über ihre seelisch-geistigen 
Schwächen. Zugleich werden die Entwicklungsphasen dieser beiden Strömungen von der damaligen Zeit bis 
in die Gegenwart aufgezeigt, wie z.B. die Inhalte deren Schulung durch Michael im ersten Drittel des 19. 
Jahrhunderts. Die Wahrheit über ihre Versäumnisse und Unzulänglichkeiten, bis zu ihrem tragischen 
Versagen im 20. Jahrhundert, wird dem Leser zur Erkenntnis gebracht.

Es werden neue Perspektiven gezeigt zur Bildung und Schulung der Bewußtseinsseele durch die jeweils 3 
mal 3 Übungen der Mönch- und Ritterorden zur Läuterung und Erziehung der drei Seelenkräfte des 
Denkens, Fühlens und Wollens. Ferner die Bildung der christlichen Substanz durch die Meditationen über 
den „Menschensohn“ des Johannes auf Patmos. Die bisherigen Voraussetzungen zur Mitgliedschaft zur 
ersten Klasse der Freien Hochschule haben sich geändert: Die gegenwärtig geistig geforderten Bedingungen 
zur Mitgliedschaft zu den Klassen der individuellen Michael-, Sophia- und Christus-Schule sind 
komprimiert, offen, und ernüchternd dargestellt.

Die Inhalte verantwortet der Herausgeber. Sie basieren auf den geistigen Forschungen in der FHaB [1]. Sie 
sind Bestandteil eines freien und unabhängigen geistigen Lebens.
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